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Gute Reise!?



www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

BLUMENROTH GmbH
Entsorgung • Recycling • Container • Transporte

• Wir stellen Container
   in allen Größen für  
    Geschäftskunden und  
    private Haushalte

• Entsorgung von 
    gefährlichen Abfällen
    (z.B. asbesthaltige Baustoffe,
    Dämmmaterial, Holz A IV)
   

kompetent • � exibel • preiswert • Abfallannahme  
    und Sortierung von 
    gängigen Abfällen
 
• Die Verwertung und   
    Rückführung der  
    Wertsto� e in den 
    Wirtschaftskreislauf

Tel.  0281 16 33 39-0
FAX 0281 16 33 39-54

Tel.  0281 942 349-0
FAX 0281 942 349-54

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

www.blumenroth.org www.gar-universal.de

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 7 - 13 Uhr 

Ihr Dienstleister in allen
Entsorgungsfragen!

GAR

Wir sind Entsorgungsfachbetrieb 
nach § 56 KrWG.

Was haben ein gutes Foto und gutes Hören gemeinsam? 
Mehr, als man im ersten Moment glauben mag. Der dänische 
Hörgeräte-Pionier Oticon hat bei der Entwicklung seines neu-
esten Flaggschiff s „MORE“ die Wahrnehmung des Menschen 
in den Mittelpunkt gestellt und erkannt: Kontraste sind auch 
beim Hören das A und O! Die Hörexperten von Hörgeräte 
Hospital haben das neue MORE bereits für die ersten Kunden 
feinjustiert und kommen zu dem Schluss: MORE kann tat-
sächlich mehr!

Warum wir Kontraste lieben
Genau wie in der Fotografi e geht es beim Hören vor allem 
um Kontraste bzw. Unterschiede. Ein kräftiger Kontrast sorgt 
bei Fotos dafür, dass man das Hauptmotiv gut vom Hinter-
grund unterscheiden kann. Dies sorgt für Ruhe und Orientie-
rung. Beim Hören ist das ebenso: Den Hauptsprecher bzw. 
die Hauptgeräuschquelle will man deutlich verstehen, das 
Drumherum muss dafür dezent im Hintergrund bleiben. Ganz 
wegfallen dürfen die Hintergrundgeräusche jedoch nicht, 
denn dies würde wiederum unnatürlich und seltsam klingen. 
Ein großer Unterschied in den Lautstärken ist dagegen an-
genehm und erleichtert das Verstehen enorm.

Wichtiges von Unwichtigem trennen
Woher wissen Hörgeräte, ob ein Geräusch zum Hintergrund-
gebrummel gehört oder ob es sich dabei um das Hauptge-
räusch handelt? „Bisherige Hörgeräte konnten dies schon 
recht gut. Doch MORE geht technisch einen großen Schritt 
weiter. Die Entwickler von Oticon haben in mühevoller Arbeit 
über 12 Millionen Klänge aus dem realen Leben gesammelt 
und mithilfe hochmoderner Computertechnik katalogisiert. 
Dank eines neuartigen und besonders intelligenten Chips ist 
MORE in der Lage, all diese Geräusche in Echtzeit zu er-
kennen, korrekt zu ordnen und zu verstärken bzw. reduzieren. 
Das Ergebnis: immer die perfekte Balance zwischen Sprach-
verständlichkeit und natürlicher Klangkulisse – für absolut 
entspanntes Verstehen“, erklärt Sabine Hospital, Hörakustik-
meisterin und Inhaberin von Hörgeräte Hospital.

Maximaler Komfort im Alltag
„Besonderes Augenmerk haben die Entwickler auch auf 
die Alltagstauglichkeit gelegt: MORE ist kinderleicht in der 

Handhabung und absolut diskret einzustellen,“ erklärt die 
Hörexpertin. Wer gerne selbst Einfl uss auf den Klang seiner 
Hörgeräte nimmt, der kommt mit der zugehörigen App oder 
wahlweise einer kleinen Fernbedienung voll auf seine Kosten. 
Dank neuester Bluetooth-Technik verbindet sich MORE 
kabellos mit Fernseher, Telefon und Smartphone. Der Ton 
bzw. Gesprächspartner wird dann direkt in beide Ohren 
übertragen – was besonders beim Telefonieren eine deutlich 
spürbare Erleichterung darstellt. Zeitgemäß und praktisch: 
MORE ist aufl adbar und benötigt keine Batterien.

Einladung zum Probetragen
Überzeugen Sie sich selbst davon, wie gut MORE wirklich
ist: Genießen Sie einen rundum natürlichen Klang, jederzeit 
entspanntes Verstehen und eine herrlich unkomplizierte 
Bedienung. Die Hörexperten von Hörgeräte Hospital laden 
Sie ein: Nach einer Profi -Höranalyse justieren sie ein MORE-
Hörsystem perfekt für Ihr Gehör und geben es Ihnen zum 
ausführlichen Testen 14 lang Tage mit nach Hause. Diese 
Aktion ist für Sie vom 01.04.bis 30.06.2021 völlig kostenfrei 
und unverbindlich. Rufen Sie gleich unter 0 28 58 / 5 95 83 21 an.

Wieder entspannt verstehen
12 Millionen Klänge: Hörgeräte-Neuheit punktet mit 

beeindruckendem Alltagskomfort.

Hünxe | Donnersbergstege 1 

Tel. 0 28 58 / 5 95 83 21 
www.hoergeraetehospital.de

Hören in perfekter Balance: Hintergrundgeräusche werden 
auf ein angenehmes Maß reduziert. Gleichzeitig wird der 
Gesprächspartner deutlich und entspannt verstanden.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00-13.00 & 14.00-18.00 Uhr | Mittwochnachmittag geschlossen

mit MORE
                    von Oticon 

Tauchen Sie ein,
in eine Welt voller 
neuer Hörmomente –

TEST-
AKTION

Vom 01.04.

bis 30.06.21 

unverbindlich 

und kostenlos 

testen!
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Eduard Strych
Redaktion & Lektorat

PS: Zumindest die Haare sind 
wieder ab!

Es ist ein Mittwochmorgen in der zweiten Februarwoche! Draußen 
grüßt der Schnee, den ich mit Elan aus den Wegen geschaufelt 
habe. Der Spiegel im Badezimmer hat mir deutlich zu verstehen 
gegeben, dass mein Friseurtermin seit Wochen überschritten ist. 
Normalerweise wäre ich jetzt in unserer TVB-Turnhalle und würde 
Sport treiben, mich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
unterhalten und die sozialen Kontakte pflegen. Stattdessen sitze 
ich am PC und schreibe dieses Vorwort.  
 
Dabei geht es mir doch gut! Ich bin gesund, kann spazieren gehen, 
lesen, den Tag gestalten! Meine Gedanken schweifen weiter. Ich 
denke an meine Kinder und Enkelkinder, die sich im Beruf oder 
der Schule mit den Widrigkeiten der Pandemie auseinandersetzen 
müssen. Ich denke an unsere Mittelständler, die ich in den letzten 
Monaten besucht und nach ihren Erfahrungen im ersten Lock-
down gefragt habe. Schon damals wurde mir die dramatische Lage 
vieler Händler und Dienstleister geschildert. Inzwischen sind wir 
seit Wochen in einem zweiten Lockdown. Wie es weitergehen wird, 
soll heute entschieden werden. Die Signale stehen nicht auf eine 
großzügige Lockerung. Zu hoffen ist, dass die von der Bundesregie-
rung beschlossenen Hilfen ankommen und unseren Mittelständ-
lern das Überleben sichern.  

Wir in Hünxe können natürlich unseren Beitrag leisten. Nutzen 
wir die Angebote der Gastronomie und bestellen die leckeren  
Speisen. Informieren wir uns auf der Onlineplattform der Wirt-
schaftsgemeinschaft „Hünxer Markt“ (www.huenxer-markt.de) 
über die Angebote unserer Händler. „Ich kauf in Hönx“ sollte in 
diesen Zeiten der Pandemie mehr denn je unser Motto sein! 

Hoffen wir, dass das Impfprogramm gegen Corona zügig abgear-
beitet wird, dass wir bis dahin gesund bleiben, um im Laufe des 
Jahres unser gewohntes Leben wieder genießen zu können.  
Hoffentlich wird es so werden!  
Haltet durch!

Wie wird es werden?
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Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe e.V. unterstützt
Online Plattform
Betriebskosten der Mitglieder übernimmt die WGH für ein halbes Jahr

Philip Salomon ist nicht nur Ansprechpartner für die Unternehmer

Schneeräumung: Nachbarschaftshilfe funktioniert

Was macht ein Wirtschaftsförderer?

Text + Foto: Hans Nover

Text: Hans Nover
Das Gespräch mit Philip Salomon führte Hans Nover.

Kontakt Philip Salomon:  
             E-Mail: Philip.Salomon@huenxe.de

Im Lockdown dürfen Kunden die Verkaufsräume vieler 
Betriebe nicht mehr betreten. Die Wirtschaftsgemeinschaft 
hat lokalen Händlern schon vor der Corona-Pandemie 
empfohlen, ihre Produkte und Dienstleistungen auf mehreren 
Verkaufskanälen anzubieten. Sie hat deshalb die Online 
Plattform „Hünxer Markt“ entwickeln lassen. Im Lockdown 
hat diese Brücke zwischen Internet und Ladengeschäften an 
Bedeutung gewonnen.  
Unter dem Motto „Ich kauf in Hönx“ können Unternehmen 
online zeigen, welche Produkte oder Dienstleistungen sie 
hier vor Ort für ihre Kunden bereithalten. Rabattaktionen, 
Schnäppchen und aktuelle Sonderangebote können mit Text, 
Bild oder Video präsentiert werden. Das Prinzip „Bestellen 
und Abholen“ (Click & Collect) beschreibt, dass Kunden ihre 
Waren im Internet bestellen und dann im Laden abholen 
können. Im Lockdown kann dies kontaktlos erfolgen, indem 
die Ware beispielsweise vor den Laden gestellt und dann 
vom Kunden mitgenommen wird. 

Die Wirtschaftsgemeinschaft unterstützt ihre bisher schon 
auf der Online Plattform vertretenen Mitglieder, indem sie 
deren Betriebskosten der Plattform für den Zeitraum vom
1. Januar 2021 bis zum 30. Juni 2021 voll übernimmt.

Ansprechpartner für den „Hünxer Markt“
www.huenxer-markt.de 
ist die Firma creadorado https://creadorado.de/ , die auch 
das Online Portal „Schermbeck Deals“ für die Gemeinde 
Schermbeck entwickelt hat.  

Ein großes Lob den Landwirten in der Gemeinde Hünxe, die 
spontan mitgeholfen haben, im Februar die Schneemassen zu 
räumen. Die Gemeinde Hünxe macht zuerst Schulbusstre-
cken und dann andere Gemeindestraßen frei. Das konnte sie 
bei ständig neuem Schneefall, der am ersten Wochenende im 
Februar einsetzte, nicht alleine schaffen, berichtet Thorsten 
Fengels, Landwirt aus Gartrop. Bei meterhohen Schneewe-
hen war im Außenbereich kein Durchkommen mehr für Mit-
arbeiter, Pflegedienste, Notärzte, etc. 

„Da haben wir einfach angepackt und losgelegt. Ohne Auf-
trag, ohne Order von oben, doch mit  Informationsaus-
tausch, wie etwa Hinsenbergweg habe ich gerade geräumt, 
Elsenweg und Pfannhüttenstraße hat auch schon einer ge-
schoben. Ein Junge mit altem Trecker hat sich bei uns einen 
Schieber ausgeliehen und damit die Bühler Stege freigefahren. 
Zwei meiner Nachbarn, die bei der Gemeinde Hünxe für 
Räumfahrzeuge zuständig sind, konnten solche Hinweise  
gleich berücksichtigen.“ 
   
In Drevenack lief es ähnlich. Ingrid Meyer berichtet, dass 
beispielsweise der Landwirt Stefan Sondermann den Wach-
tenbrinker Weg geräumt habe. Auch Dirk Buchmann und 
Udo Meyer setzten ihre Geräte ein und halfen.  
Die zahllosen Beispiele von Hilfeleistung für im Schnee 
festgefahrene Autos, die von zufällig anwesenden Passanten 
wieder flott gemacht wurden, können hier gar nicht alle auf-
gelistet werden. 
Es ist ein gutes Gefühl, Teil einer Gemeinschaft zu sein, in 
der im Notfall einer für den anderen da ist.   
Dank an alle, die angepackt haben. 

Rathaus Hünxe
Wirtschaftförderung und 
Liegenschaftsverwaltung

©
 iS

toc
kp

ho
to.

co
m/

me
en

_n
a

HX
Firmen
A
bis
Z

HX
Breit-
band-
ausbau

HX
Über-
brück.
Hilfen

HX

Grund
-

stücke

Immob
.

Seit dem 1.1.2020 sind Sie Wirtschaftsförderer der Ge-
meinde Hünxe. Was hat Sie an dieser Position gereizt?

Wie haben Sie das erste Jahr als Wirtschaftsförderer 
rückblickend erlebt?

Welche Herausforderungen kamen da konkret auf Sie zu?

Wo liegen Schwerpunkte Ihrer täglichen Arbeit und wel-
che Projekte sind zukünftig von besonderer Bedeutung?

In diesem Jahr haben Sie zusätzlich den Bereich der 
Liegenschaftsverwaltung übernommen. Welche Aufgaben 
fallen hier an und inwiefern ergeben sich Synergien?

Zum Schluss noch eine Frage zu Ihrer privaten Zukunft; 
aktuell wohnen Sie in Duisburg, zieht es Sie irgendwann 
zurück nach Hünxe?

Seit 2015 habe ich im Anschluss an mein duales Studium bei 
der Gemeinde Hünxe zum Bachelor of Laws Herrn Häsel 
projektbezogen in der Wirtschaftsförderung unterstützt. So 
war es mir in den fünf Jahren möglich, Einblicke in das Aufga-
benfeld der Wirtschaftsförderung zu bekommen. Das breite 
Aufgabenspektrum mit den verschiedenen Anforderungen 
hat meinen Wunsch bestärkt, in diesem Aufgabenbereich als 
sein Nachfolger zu arbeiten.   
Parallel habe ich zum 1.12.2019 auch die Prokura der Ge-
meindewerke Hünxe GmbH übernommen. 

Das erste Jahr hat uns mit verschiedenen Themen wie dem 
Breitbandausbau sowie der COVID-19 Pandemie vor eini-
ge Herausforderungen gestellt. Obwohl ich im Bereich der 
Wirtschaftsförderung schon viele Erfahrungen gesammelt 
hatte, war es für mich aber vor allem zu Beginn wichtig, den 
Kontakt zu den Gewerbetreibenden aufzubauen und ihnen 
als Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen.   

Beim Breitbandausbau ging es hauptsächlich darum, in Ge-
sprächen mit dem Fördergeldgeber eine Förderung weiterer 
Hünxer Adressen im Außenbereich zu generieren sowie die 
Verhandlung mit dem ausgewählten Netzbetreiber zu beglei-
ten. Durch die COVID-19 Pandemie und deren wirtschaft-
lichen Folgen für viele Hünxer Unternehmen mussten wir 
mehrmals kurzfristig einen Überblick über die zahlreichen 
Hilfen (bspw. November- bzw. Überbrückungshilfen) zur 
Verfügung stellen und als Ansprechpartner vor Ort  
die Fragen beantworten.   

Das Tagesgeschäft ist insbesondere von Bestandspflege der 
ansässigen Unternehmen geprägt. Hier bin ich als Wirt-
schaftsförderer als Bindeglied zwischen Verwaltung und  
heimischer Wirtschaft in vielen unterschiedlichen Belangen 
gefragt. Das Aufgabenfeld der Wirtschaftsförderung ist fach-
bereichsübergreifend, ein enger verwaltungsinterner 
Austausch ist unabdingbar.

Das bereits erwähnte Thema „Breitbandausbau“ wird uns 
noch länger begleiten. Der Fokus liegt hierbei nicht nur auf 
dem Ausbau im Außenbereich, sondern auch auf dem privat-
wirtschaftlichen Ausbau im Gewerbegebiet Bucholtwelmen 
und im Ortsteil Bruckhausen.   

Im Allgemeinen kann man die Tätigkeit als „Bewirtschaftung“ 
der kommunalen Grundstücke und Immobilien beschreiben. 
Konkret geht es z.B. um Pacht- und Mietverträge, aber z.B. 
auch um Fragen des Energiemanagements. 
Im Bereich der Wirtschaftsförderung hilft es mir natürlich, 
immer einen aktuellen Überblick über alle Flächen im Ge-
meindegebiet und deren Nutzungsarten zu haben bzw. eine 
sinnvolle Vorratshaltung gemeindlicher Grundstücke zu  
betreiben.   

Mein erster Impuls war zu sagen, dass Sie da meine Verlobte 
fragen müssen (lacht). Aber Spaß beiseite, Hünxe ist meine 
Heimat, meine Eltern wohnen in Gartrop, ich spiele Fußball 
beim TUS Drevenack. Den ländlichen und familiären Charak-
ter des Dorfes habe ich stets geschätzt. Mit dem Zusammen-
halt und Engagement der Hünxer Bürger und Unternehmer 
lässt sich eine Menge bewegen. Von daher können wir uns 
gut vorstellen, in den nächsten Jahren auch privat wieder 
mehr Zeit in Hünxe zu verbringen.

Foto: privat
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Wir haben nachgefragt,
wie unsere Unternehmer 
diese Zeit erleben.

Corona-Update Teil 3
Wirtschaftliche Folgen der Corona-Krise

Hörgeräte Hospital:
Sabine Hospital

camo Handwerkerservice:
Carsten Möller

Verkehrslandeplatz Schwarze Heide:
André Hümpel

Hünxe

© Redpixel-stock.adobe.comDie Interviews führte Hans Nover. 

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
Aufträgen & Buchungen?

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
Aufträgen, Verkäufen & Bestellungen?

Wie sieht der Alltag derzeit aus?

Wie sieht der Alltag derzeit aus?

Positive Seiten und Chancen in der Situation? 

Positive Seiten und Chancen in der Situation? Was 
soll bleiben? 

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
Aufträgen & Buchungen?

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
den Buchungen?

Wie sieht der Alltag derzeit aus? Waren betriebliche 
Änderungen nötig?

Wie sieht der Alltag derzeit aus?

Positive Seiten und Chancen in der Situation? 

Positive Seiten und Chancen in der Situation? 

Im April 2020 mussten wir ganz schließen und durften nur 
einen Notdienst für dringende Reparaturen anbieten. Zwei 
Monate lang konnten wir keine Hörgeräte verkaufen, was 
sich natürlich im Jahresergebnis bemerkbar machte. Von der 
Bestellung bis zur Auslieferung der individuell angepassten 
Geräte benötigen wir eine Vorlaufzeit von etwa zwei Mona-
ten, so dass wir erst im Juni wieder Umsatz gemacht haben. 
Im Lockdown 2021 ist die Situation ähnlich. 

Wir haben in Abstimmung mit der Bundesinnung für Hörge-
räte ein Hygienekonzept umgesetzt. Alles wird mit hohem 
Aufwand regelmäßig desinfiziert. Die geforderten Abstands-
regelungen konnten wir gut umsetzen, da unser Ladenlokal 
aufgrund seiner Größe von mehreren Kunden gleichzeitig 
betreten werden darf. Darüber hinaus arbeiten wir mit Ter-
minen. Nur ganz selten müssen wir Kunden bitten, draußen 
zu warten. 

Unser Betrieb hat vier Filialen. Vor der Corona-Pandemie 
waren unsere Mitarbeiter bei Besprechungen persönlich 
anwesend, was aufwendig organisiert werden musste. Jetzt 
treffen wir uns digital, was ohne Reiseaufwand möglich ist. 
Das möchten wir künftig beibehalten. In Videokonferenzen 
können wir uns schneller und öfter austauschen als zuvor 
in den Teambesprechungen. 

Zu Beginn des Jahres 2020 wurden für bestimmte Piloten- 
gruppen Flugbeschränkungen auf Grundlage der Corona-
Schutz Verordnungen erlassen. Die Flugaktivitäten in den 
Monaten März bis April gingen daher deutlich im Vergleich 
zum Vorjahr zurück. Nach der Aufhebung der strengen  
Restriktionen zeigten sich die gewerblichen Piloten, die Flug- 
schulen und die privaten Piloten jedoch wieder sehr aktiv 
und die guten Zahlen des Vorjahres konnten annähernd wieder 
erreicht werden. Insgesamt lagen die Flugbewegungen im  
Jahr 2020 wieder über der 50.000er Marke.
Bei den jährlich stattfindenden Großveranstaltungen auf dem 
Flugplatzgelände verlief das Jahr 2020 leider nicht so positiv, 
da alle Veranstaltungen abgesagt werden mussten. Für das 
Jahr 2021 haben wir mit den Veranstaltern wieder neue 
Termine geplant, in der Hoffnung diese Veranstaltungen 
durchführen zu können.   

Auch in der Corona-Krise muss die Flugbetriebsbereitschaft 
am Verkehrslandeplatz Schwarze Heide jederzeit gewähr- 
leistet sein. Das Mitarbeiterteam der Flugplatzgesellschaft 
stellt den Flugbetrieb sicher. Dazu wurden Corona-Schutz- 
Maßnahmen eingeführt, um die Mitarbeiter, Piloten und 
Gäste zu schützen. Zum Beispiel ist im Tower der Zugang 
nur noch mit einer Mund-Nasen-Maske gestattet und der 
Kundenkontakt wird über Gegensprechanlagen und andere 
geeignete Maßnahmen abgesichert. Auflagen des Verkehrs- 
ministeriums legen zusätzlich fest, dass Piloten und Flug-
gäste, die aus dem Ausland kommen, einen negativen 
Corona-Test vorweisen müssen. 
Bislang waren diese Maßnahmen erfolgreich und am 
Verkehrslandeplatz Schwarze Heide konnte in der gesamten 
Corona-Zeit Flugbetrieb durchgeführt werden. 

In wirtschaftlicher Hinsicht muss die Corona-Krise 
schnellstmöglich überwunden werden. In privater Hinsicht 
kann sicherlich jeder einiges aus dieser Zeit bewahren, das 
auch in Nach-Corona Zeiten ein gutes Zusammenleben 
möglich macht.

Unsere Auftragslage hat eher zugenommen, da viele Leute 
aufgrund der Corona-Krise mehr in ihre Häuser und 
Wohnungen investiert haben. 

Von großen Änderungen waren wir nicht betroffen, da wir 
meistens im Freien arbeiten. Allerdings haben wir einen 
Mitarbeiter zusätzlich eingestellt. Bei der Materialbeschaffung 
war es schwierig, an die benötigen Produkte und Materialien 
zu kommen. 

Wir konnten feststellen, dass durch die persönlichen Ein- 
schränkungen ein erhöhter Gesprächsbedarf seitens unserer 
Kunden vorhanden war. Die verordnete Einsamkeit hat 
vielen Menschen Probleme bereitet. Daher waren wir gerne  
auch ein wenig der „Seelsorger“ und haben viele gute 
Gespräche geführt.

Ja, der Auftragsrückgang im Frühjahr 2020 lag bei etwa 80%. 
Das hängt damit zusammen, dass Urlaubsreisen kaum noch 
gemacht wurden und somit kaum noch eine Notwendigkeit 
zur Unterbringung von Hunden bestand. Betreut habe ich in 
geringem Umfang Hunde, deren Halter aufgrund von Kran-
kenhausaufenthalten oder aus anderen persönlichen Gründen 
sich nicht selbst um ihre Vierbeiner kümmern konnten. Im 
Sommer wurden in der Ferienzeit wieder einige (meist ver-
kürzte) Reisen gemacht, wodurch sich die Auslastung etwas 
verbesserte. Von Oktober 2020 bis jetzt (Stand: Januar 2021) 
liegt der Rückgang bei etwa 95%. 

Hundpension Pfannhütte:
Reinhard Dudler

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
Aufträgen & Buchungen?

Wie sieht der Alltag derzeit aus? Waren/sind  
betriebliche Änderungen nötig?

Positive Seiten und Chancen in der Situation? Was 
soll bleiben? 

Zahnarztpraxis Dr. (RO) Ciornei & Team:  
Dr. Wernecke

Eindeutig ja. Durch die teilweise an Hysterie grenzenden 
Äußerungen diverser Experten, Politiker, Journalisten etc. 
verunsichert, haben viele Patienten (geschätzt 80%) vorab 
vereinbarte Termine abgesagt bzw. ohne Absage nicht 
eingehalten bzw. keine neuen Termine vereinbart.  
Routine-Untersuchungen wurden verschoben. Der dadurch 
bedingte Praxisausfall und Umsatzrückgang von März bis Juni 
lag bei ca. 70%.

Allmählich normalisiert sich die Lage. Immerhin sind gerade 
die Zahnarztpraxen seit Jahrzehnten bestens darin geschult, 
mit Infektionen umzugehen. Wir sind auch in den Zeiten 
vor COVID 19 davon ausgegangen, potentiell infektiöse 
Patienten zu behandeln und haben unser Behandlungskonzept 
darauf abgestellt. Ein Virus mehr macht uns nicht nervös. 
Umstellungen sind in unseren Praxen nicht wirklich 
erforderlich. 

Positive Seiten kann ich nicht erkennen. Die Chancen sehe
ich allenfalls darin, dass in der Zukunft sinnlose Zusammen- 
künfte geschäftlicher Art durch computergestützte 
Konferenzen ersetzt werden und der Individualverkehr 
eingeschränkt werden könnte.

Während der Corona Phase habe ich grundsätzlich nur mit 
Maske gearbeitet, da ich ein großes Interesse daran habe, dass 
meine Kunden und ich selbst vor dem Virus geschützt sind. 

Positive Seiten kann ich nicht erkennen. Im Lauf der Jahre 
habe ich die Pension mit hohen Investitionen modernisiert 
und auf den neuesten Stand gebracht. Auch leerstehende 
Räumlichkeiten für Gasthunde muss ich pflegen und behei-
zen, damit dort keine Feuchtigkeit einzieht. Glücklicherweise 
bin ich Rentner und muss nicht von der Hundepension leben. 
Ansonsten wäre ich insolvent, da die Kosten für Strom, 
Wasser, Pflegeaufwand und eigenen Lebensunterhalt aus den 
Einnahmen nicht gedeckt werden können.
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Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
Aufträgen & Buchungen?

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
den Aufträgen?

Wie sieht der Alltag derzeit aus? Waren/sind  
betriebliche Änderungen nötig?

Wie sieht der Alltag derzeit aus? Waren/sind 
betriebliche Änderungen nötig?

Positive Seiten und Chancen in der Situation? 

Positive Seiten und Chancen in der Situation?
Was soll bleiben? 

Auswirkung auf die Auftragslage?
„In den ersten zwei Wochen nach Ausbruch der Pandemie 
gab es einige Stornierungen aus Angst oder Unsicherheit, 
insbesondere bei älteren Menschen, doch dann erhielten wir 
so viel Aufträge, dass wir die Arbeit kaum schaffen konnten“, 
berichtet Manfred Heier, Inhaber des gleichnamigen 
Heizungs- und Sanitärbetriebs in Hünxe.
„Das Geld des ausgefallenen Urlaubs investieren die Leute 
in neue Heizungen, Bäder und Reparaturen ihrer Häuser. 
Gleichzeitig ist es schwer, neue Mitarbeiter zur Bewältigung 
des Auftragsvolumens zu finden. Der Nachwuchs fehlt und 
Wartezeiten sind unvermeidlich“.

Änderungen im Alltagsbetrieb?
„Unsere Betriebsabläufe sind, bis auf den normalen Einsatz 
von Maske und Desinfektionsmittel, unverändert“, erklärt 
der Firmenchef. „Wir können auf alle Kundenwünsche einge-
hen, sogar die Handschuhe, die manche Kunden vor Beginn 
der Arbeit anfordern, haben wir im Auto“. 

Positive Seiten der Corona Krise?  
Was soll so bleiben?
Heier: „Das Virus auf keinen Fall, das muss weg. Positives 
kann ich bestenfalls darin sehen, dass wir durch die Krise 
noch mehr Arbeit bekommen haben, doch leider schaffen 
wir es nicht, alle Kunden so schnell und flexibel zu bedienen 
wie früher. Das ist in dieser Situation nicht mehr möglich.  
Da muss der Kunde auch mal warten können, denn wir müs-
sen alles der Reihe nach abarbeiten. Ansonsten würde ein  
riesiges Chaos entstehen“. 

Heier Heizungsbau & Sanitär:
Manfred Heier

Volksbank Rhein-Lippe eG:
Ulf Lange, Vorstand

Pflegezentrum Langenfurth:
Dagmar Langenfurth

Zu Beginn der Krise haben im März 2020 einige Klienten aus 
Angst abgesagt. Das hat sich aber schnell wieder gegeben. Im 
Gegenteil. Zurzeit verzeichnen wir einen großen Zuwachs 
und haben bereits eine Warteliste. 

Florist Dickmann:
Gisela Dickmann

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
Aufträgen & Verkäufen?

Wie sieht der Alltag derzeit aus?

Positive Seiten und Chancen in der Situation? 

Ja, es fallen die Familienfeiern (Runde Geburtstage, Hochzei-
ten, Taufen, Kommunion und Konfirmation, Jubiläen sowie 
Trauerfeiern) aus. 

Das Ladenlokal musste umgestellt werden, um größeren 
Abstand der Kunden zueinander und zu uns zu gewährleis-
ten. Es werden fertig gebundene Sträuße für den schnellen, 
kontaktlosen Einkauf angeboten. Nicht so gut funktioniert 
der Maskengebrauch einiger Kunden.

Viele Kunden lernen heimische Produkte kennen und schät-
zen und verwenden sie in ihrer Küche, das regionale Gemüse 
wird immer beliebter.  
Außerdem nehmen viele Kunden beim Einkauf mehr Rück-
sicht, es kommt zu keinen Drängeleien mehr.

2020 war ein sehr herausforderndes und intensives Jahr. 
Neben den Herausforderungen aus der planmäßigen Fortset-
zung des Geschäftsbetriebes war das Jahr auch geprägt von 
zusätzlich vielzähligen Kundengesprächen im Zusammenhang 
mit der Pandemie. Sowohl im Firmen- als auch im Privatkun-
denbereich konnte die Volksbank mit konkreten Antworten 
den Mitgliedern und Kunden zur Seite stehen. Vielfältige 
Fragen auch zu den teilweise turbulenten Kapitalmärkten 
wurden beantwortet und Lösungen für Firmenkunden mit 
der Bereitstellung von Soforthilfen, Tilgungsaussetzungen und 
öffentlichen Förderprogrammen gefunden. 
 
Uns war dabei wichtig, schnell und unbürokratisch zu unter-
stützen. Das gesamte Berater-Team konnte in dieser beson-
deren Phase all seine Kompetenz und Erfahrung einsetzen. 
Mit diesen Aktivitäten hat die Volksbank Rhein-Lippe ihren 
Beitrag zur Bewältigung der Herausforderungen in der Re-
gion geleistet. Wir können auf ein erfolgreiches Jahr 2020 
zurückblicken. Der Wachstumstrend hat sich unvermindert 
fortgesetzt.  

Ebi Service Hünxe:
Dieter Heisterkamp

Gibt es durch Corona einen Rückgang bei 
Aufträgen & Buchungen, Verkäufen?

Wie sieht der Alltag derzeit aus?

Positive Seiten und Chancen in der Situation? 

Der Einbruch ist massiv, da viele unserer Kunden ebenfalls 
Auftragsrückgänge zu verzeichnen haben und sparen müssen. 
Sie bestellen beispielsweise nicht dreihundert neue PCs, 
sondern geben uns den Auftrag, die alten Rechner noch eine 
Weile am Leben zu halten.  
Die staatliche Nothilfe von 75 % für Umsatzrückgänge ist 
nicht so umgesetzt worden wie angekündigt. Stattdessen 
wird nun auch rückwirkend auf Gewinne und schon geleiste- 
te Zahlungen des Staates geschaut. 
Wir wissen nicht, ob dieser Kurswechsel uns zwingt, einen 
Teil unserer zehn Mitarbeiter in Kurzarbeit zu schicken. 

Wir halten unsere Techniker so gut es geht und beschäf-
tigen sie bei den Bestandskunden. Dabei beachten wir  
selbstverständlich die staatlich vorgeschriebenen Hygiene- 
konzepte. Viele unserer Kunden kommen aus dem Gesund- 
heitsbereich. Dort ist es gegenwärtig sehr zeitaufwendig, 
überhaupt zu den komplexen Rechnersystemen durchge-
lassen zu werden. Eine Reparatur von 30 Minuten erfordert 
nicht selten einen Zeitaufwand von ein bis zwei Stunden.  

Positive Seiten in der Situation sehe ich überhaupt nicht. 
Homeoffice ist für uns keine Alternative. Skeptisch sehen das 
oft diejenigen, die damit schon Erfahrung gesammelt haben. 
Bis vor sieben Jahren habe ich hier gewohnt und gearbeitet. 
Die Folge war, dass ich ständig erreichbar war und nie Feier- 
abend hatte.  
Wie soll ein berufstätiges Ehepaar mit Kind in einer 
Dreizimmerwohnung die gleichen gesetzlichen Anforde- 
rungen des Arbeitsschutzes, der Datenschutzgrundver- 
ordnung etc. einhalten, die im Betrieb vorgeschrieben sind? 
Es ist nicht erlaubt, dass Mutti am Wohnzimmertisch Büro-
arbeit erledigt, während Papa auf der Couch beruflich 
telefoniert und die Unterlagen verschiedener Firmen im 
gleichen Zimmer herumliegen.

Wir mussten dem Kreis Wesel aufgrund der Testverordnung 
des Bundes ein Testkonzept vorlegen und genehmigen lassen. 
Der Zeit- und Kostenaufwand für die Umsetzung ist hoch. 
Die Beschaffung der FFP2 Masken, der Desinfektionsmittel 
etc. war und ist aufgrund der guten Vernetzung mit Apo- 
thekern und Ärzten deutlich leichter geworden.  
Die Mitarbeiter im Team haben sehr gut zusammengehalten 
und kooperativ harmoniert. Besprechungen über einen Chat 
funktionieren. Seit Beginn der Krise arbeiten wir mit FFP2- 
Masken, was für die Mitarbeiter zusätzliche Anstrengung 
bedeutet.  
Da wir alle notwendigen Hilfsmittel frühzeitig parat hatten, 
sind uns Lieferprobleme erspart geblieben. Die Preise sind 
allerdings gestiegen, ein Paket Handschuhe etwa von 7,60 € 
auf jetzt 20 €. Die Kosten dafür kann ich nicht umlegen. 
Anders ist es bei den Tests, die ich zusätzlich durchführe. 
Die für die Testung erforderlichen Schutzmaßnahmen werden 
über den Pflegerettungsschirm nach § 150 Absatz 2 SGB XI 
erstattet.  
Motiviert hat unsere Pflegekräfte die Anerkennung ihrer 
Leistung durch den Staat, der ihnen eine Coronaprämie 
entsprechend der Stundenzahl gewährt hat. Darüber hinaus  
habe ich meinen Mitarbeitern zum Dank noch die höchst-
möglichen Freibeträge zukommen lassen.  

In der Krise hat sich gezeigt, wie fest unser Team ist und wie 
kreativ in der Kommunikation. Videokonferenzen und ein 
Austausch per Chat haben sich bewährt. 
Der Bezug zu den Patienten und das Vertrauen sind weiter 
gewachsen. Sie sehen, dass wir unser Bestes geben und 
setzen im Gegenzug selbst ihre Alltagsmasken auf, um uns zu 
schützen. Das soll so bleiben.  
Die Möglichkeit der Corona-Schutzimpfung wollen wir, 
bis auf eine Mitarbeiterin, die noch abwarten möchte, alle 
wahrnehmen.

Die Einhaltung von Hygienevorschriften und der Verordnun-
gen ist für uns selbstverständlich.  
Die Gesundheit der Mitglieder und Kunden sowie der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter hat Vorrang. Durch die techni-
schen, organisatorischen und räumlichen Investitionen ist es 
uns möglich, die von unserer Mitgliedern und Kunden unver-
mindert hohe Nachfrage nach Beratungen oder Lösungen in 
Finanzangelegenheiten auf vielfältigen Wegen zu erfüllen. Sei 
es telefonisch, digital – auch als Videokonferenz – oder wie 
bisher nach Terminvereinbarung auch persönlich.  
Die moderne Arbeitsplatzausstattung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ermöglichte von Beginn an zu einem hohen 
Anteil auch das mobile Arbeiten von zu Hause.   

Der Zusammenhalt, die Partnerschaftlichkeit und das  
Vertrauen werden in lokalen bzw. regionalen Netzwerken 
noch spürbarer. Als Genossenschaftsbank bleibt es unser 
Anspruch, Mehrwerte für die Mitglieder und die Region zu 
schaffen.   
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Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten im Innenhof
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922

Dorfgasthof mit 
Tradition seit 1809 
in Bruckhausen.

Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen

000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000100 

 

 Kranken- und Seniorenpflege 

 Behandlungspflege 

 Verhinderungspflege 

 Zusätzliche Betreuungsleistungen 

 Wundversorgung 

 Diabetesfachpflege 

 Hausnotruf 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

Dagmar Langenfurth 

 

 Pflegezentrum Langenfurth  
 

Hünxe 
Alte Dinslakener Str.6 
Tel. 02858 917778 

Voerde 
Frankfurter Str. 337 
Tel. 02855 9619966 

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an. 

Wir sind dort, wo Menschen uns brauchen! 

www.langenfurth.eu 
 

 

  

 

 

 

Es gibt sicherlich einige Gründe, wieso wir uns in zehn Jahren zu einem der bekanntesten 
und größten ambulanten Pflegeanbieter am Niederrhein entwickelt haben. Einer der 
wesentlichsten Gründe sind unsere qualifizierten und hoch motivierten Mitarbeiter.  
Es spricht sich einfach herum liebevoll und kompetent betreut zu werden. Entsprechend 
expandieren wir weiter und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  

- examinierte Pflegefachkräfte 

- Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) 

- Altenpfleger (m/w) 

  in Voll- und Teilzeit sowie auf 400 € Basis 
Sie wollen Ihre Fähigkeiten in der ambulanten Betreuung umsetzen. 
Sie wollen selbstständig, kreativ, patientenorientiert arbeiten und dabei 
Rückhalt in einem netten aufgeschlossenen Team haben! Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
 
Sie sind seit längerer Zeit aus dem Beruf? Sie haben sich eine Auszeit für Ihr Kind 
genommen? 
Gerne geben wir auch Wiedereinsteigern eine Chance und bieten dabei auch 
flexible Arbeitszeiten an.  
 

Ihr Partner im
Ingenieurbau

Industriebau 

Straßenbau

Schlüsselfertigbau

Bauen Sie auf uns!

Im Großen Feld 2 | 46485 Wesel
www.tm-baugesellschaft.de

Tel.: 0281 / 164 878 - 0

10 Jahre

www.camo-huenxe.de 

Handwerkerservice

Mobil: 0172 26 13 321 • info@camo-huenxe.de

Bannemer Feld 17, 46569 Hünxe

Dienstleistungen, Reparaturen und Montagen:
               • Haus, Wohnung, Garten 
               • Gewerbe und Industrie

Familienunternehmen mit Service.
Eingetragener Handwerksbetrieb bei der 

Handwerkskammer Düsseldorf.

CAMO-Hünxe GbR, Inh. Carsten Möller

Parkett    |    Vinyl    |    Laminat    |    Kork    |    Massivdielen

Bodentrends 
entdecken.

Lassen Sie sich inspirieren!
Besuchen Sie unsere über 1000 m² große Ausstellung

HolzLand Mahl GmbH
Hunsdorferweg 29
46569 Hünxe-Drevenack
Tel. 0 28 58/91 41 - 0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00 –17.30 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr
www.holzland-mahl.de

1110

Ein Projekt der Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe

Schnell anmelden unter 
info@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Onlineplattform präsentiert Hünxer Unternehmen. 

suchen. bestellen. abholen.

www.huenxer-markt.de

Ich kauf in Hönx!

Schon
dabei? 
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Hauptstrasse 59 | Hünxe-Bruckhausen
Telefon: 02064 47 890 16

Wir
kümmern 
uns um 
Ihre 
Gesundheit.

Hausärzteteam
Hünxe-Bruckhausen
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Energie 
aus guter 
Nachbarschaft
VON IHREN GEMEINDEWERKEN – 
DEM ENERGIEVERSORGER
AUS HÜNXE.
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KUNDENBÜRO IN DER SPARKASSE 

 02858 9090-400
Alte Dinslakener Straße 2, 46569 Hünxe

Di: 14:30 – 18:00 Uhr
www.gemeindewerke-huenxe.de

 
GAS

 
WÄRME

 
STROM

 
WASSER

WFA-UNT-ANZ-Nachbarschaft-A4-08-18_RZ.indd   1 06.08.18   11:31

Ihr Wohl liegt mir am Herzen!

CH
Kosmetikstudio WohlGEHfühl
Hünxer Straße 25, Hünxe-Drevenack
02858 42 39 956  
info@wohl-gehfuehl.de|www.wohl-gehfuehl.de

Sind Ihre Füße bereit für den Sommer?
Gönnen Sie Ihren Füßen ein Verwöhnprogramm. 
Von Fußanalyse und Fußmassage bis hin zur Wellnessbehandlung – sprechen Sie uns an.
gesunde und gepflegte Füße nur vom Spezialisten.

WohlGEHfühl
Kosmetikstudio

Schnell einen
Termin vereinbaren!

Wenn Medizin nicht mehr  
heilen kann...

Die SAPV Niederrhein begleitet 
Patienten*innen mit einer weit fortgeschrittenen, 
nicht mehr heilbaren Erkrankung in der letzten 
Lebensphase. Sie ist auf Patienten*innen mit 
hochkomplexen Krankheitssymptomen speziali-
siert und kann die Versorgung zu Hause oder in 
der Pflegeeinrichtung gewährleisten.  

Spezialisierte ambulante  
Palliativ-Versorgung

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an!

SAPV Niederrhein GmbH  
Duisburger Straße 168 • 46535 Dinslaken 
Tel.: 0 20 64 - 4 71 51-0 • Fax: 0 20 64 - 4 71 51-99 
info@sapv-niederrhein.de • www.sapv-niederrhein.de
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Die Besten der Besten in der Immobilienbranche:  
Dr. Dirk Mackscheidt Immobilien aus Hünxe als  
»BEST PROPERTY AGENT 2021« ausgezeichnet.

Seit 2006 zeichnet BELLEVUE, Europas größtes 
Immobilienmagazin, jedes Jahr empfehlenswerte 
Immobilienunternehmen aus Deutschland und aller 
Welt als BEST PROPERTY AGENTS aus. Zu den besten 
Immobilienunternehmen, die das begehrte Siegel in diesem 
Jahr erhalten haben, gehört schon seit vielen Jahren die  
Firma Dr. Dirk Mackscheidt Immobilien.

Die Bewertungskriterien sind Seriosität, Marktkenntnis, 
Erfahrung, Angebotsvielfalt und vor allem Service. Die 
Auszeichnung der BELLEVUE ist das einzige unabhängige 
Qualitätssiegel in der Branche der Immobiliendienstleister 
und genießt national und international beachtliches 
Renommee. Zu den wichtigsten Kriterien gehören 
dabei Seriosität und Erfahrung, objektive Beratung, 
Marktkenntnis, Angebotsvielfalt und -qualität sowie auch 
die AfterSales-Services.

IMMOBILIENTEAM.de

Dr. Mackscheidt Immobilien

www.immobilienteam.de
Te l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

Ihre Fragen beantworte ich jederzeit und gerne 

zuverlässig und vertrauensvoll. Rufen Sie mich an.

Ihr Dirk Mackscheidt

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT ? 

12 13
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Dienstleistungen & Produkte

Das Team 

Warum sind Sie Unternehmerin geworden?

Firmenporträt

Kurzurlaub für Körper und Seele

Referenzen

Zielgruppe & Kunden

Besonderheiten des Unternehmens

Firmenphilosophie

Für die Zukunft wünschen wir uns … 

Vorteile/Nachteile des Unternehmensstandortes

Neuheiten

Ehrenamtliches Engagement

Ausbildungs- und Praktikantenplätze

Das Interview führte Hans Nover | Fotos: Hans Nover

Kosmetikstudio WohlGEHfühl

Kontakt & Öffnungszeiten

    Hünxer Str. 25 • 46569 Hünxe-Drevenack

info@wohl-gehfuehl.de
www.wohl-gehfuel.de 

Montag   09.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 20.00 Uhr
Freitag    10.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag + Samstag nach Vereinbarung

Telefon 02858 42 39 956

CH

Kosmetikstudio WohlGEHfühl

Meine Eltern haben sich 1952 in der Lederbranche selbst- 
ständig gemacht. Das erfolgreiche Vorbild meiner Eltern 
weckte auch bei mir der Wunsch, ein eigenes Projekt auf- 
zubauen. Die kaufmännische Qualifikation habe ich durch 
eine Ausbildung zur Industriekauffrau in den Jahren 1982 
bis 1984 erworben. Danach habe ich als kaufm. Angestellte 
in unterschiedlichsten Bereichen Erfahrungen gesammelt 
(Assistentin der Produktionsleitung sowie der Geschäfts- 
führung und des Vorstandes einiger Unternehmen).  
Diese Berufserfahrung hat mir im Lauf der Jahre 
unternehmerisches Denken vermittelt.  
 
Während meiner Tätigkeit in der Modebranche bin ich immer 
wieder mit dem Thema Kosmetik in Berührung gekommen. 
Durch Besuche diverser Messen und den Austausch mit 
Kolleginnen habe ich mich über aktuelle Entwicklungen 
informiert und konnte meine Kenntnisse weiter vertiefen.  
Meiner kaufmännischen Tätigkeit folgten Ausbildungen im 
kosmetischen und im medizinischen Bereich: 
2015 Medizinische Fußpflege (Fachfußpflegerin) 
2016 Kosmetikerin   
2017 Onkologische Kosmetikerin 
2018 Wellnesstherapeutin 

Inhaberin Claudia Huth: Kosmetikerin, Fachfußpflegerin, 
Wellnesstherapeutin, Reiki 
Pauline Neuhaus: Kosmetikerin und med. Fußpflegerin 
Jasmin Raus: med. Fußpflegerin/Wellnesstherapeutin  

Wir bieten Fußpflege und Fußpflegeprodukte,  
Dermakosmetik sowie Dekorative Kosmetik (Anti-Aging 
Kosmetik, Green-Peel), Wellness- und Fussreflexmassagen 
Wimpernverlängerung, Augenbrauen-Rolling.  
Darüber hinaus  stehen wir unseren Kunden auch im Bereich 
der onkologischen Kosmetik mit Rat und Tat zur Seite. 
Gerade hier gilt es den Bedürfnissen von Krebspatienten 
gerecht zu werden und durch richtiges Einschätzen der 
persönlichen Situation zu helfen.  

Jugendliche, Frauen und Männer im Alter zwischen zwölf und 
neunundneunzig Jahren. 

Eine Besonderheit des Unternehmens ist hohe Flexibilität im 
Bereich der Termine. Insbesondere berufstätige Kunden 
wissen es zu schätzen, dass sie beispielsweise auch einen 
Spättermin nach Feierabend oder am Samstag wahrnehmen  
können. Ganz besonders wichtig ist mir die Mundpropaganda. 
Mittels Internetauftritt und Webseite können Buchungen 
vom Kunden auch online erledigt werden.  
Gutscheine können ebenfalls online gekauft und mit Paypal 
bezahlt werden. Im Studio ist auch Kartenzahlung möglich. 
Dass Hygiene- und Sicherheitsaspekte schon vor Corona 
berücksichtigt wurden, ist selbstverständlich.   

Auf Portalen im Internet können Bewertungen für unseren 
Betrieb nachgelesen werden.  

Wir planen den Aufbau einer mobilen Fußpflege. Dieses 
Projekt möchten wir nach Aufhebung der Corona Auflagen 
schnellstmöglich realisieren.  

Unser Betrieb darf Ausbildungs- und Praktikantenplätze an-  
bieten und diese Möglichkeit haben wir bereits genutzt. In der 
gegenwärtigen Corona-Krise ist dies jedoch nicht sinnvoll.  

Gemeinsam mit benachbarten Unternehmen engagiere ich 
mich beim Aufbau eines Netzwerkes und bin aktiv beim 
Unternehmerstammtisch der Damen.  

Der Standort neben einem gut frequentierten Einkaufszen- 
trum ist äußerst günstig. Mein Geschäft an der Hünxer Straße 
im Zentrum von Drevenack ist auch für auswärtige Kunden  
leicht zu finden. Die bequeme Anfahrt und gute Parkmög- 
lichkeiten im Umfeld sind vorteilhaft. Für Kunden aus den 
nahen Wohngebieten ist der Standort fußläufig erreichbar. 

Nur ein zufriedener Kunde kommt wieder und empfiehlt uns 
weiter.  

dass die Corona Situation bewältigt wird, damit wir dann 
unser Projekt, die mobile Fußpflege in der Gemeinde Hünxe 
anzubieten, verwirklichen dürfen.

Foto: privat Foto: privat Foto: privat Foto: privat
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Die Praxis Hünxe ist von der DDG als  
Ambulantes Fußzentrum zertifiziert.

Die ärztliche Versorgung in 
unserer Gemeinde

Texte: Hans Nover, Eduard Strych

Ärztliche Leitung:  
Dr. med. Michael Wefelnberg

Ärztlicher Leiter: Dr. med. Michael Wefelnberg

Ärztliche Leitung: Michael Bressem Ärztliche Leitung: Martina Seuken

www.dr-daniel-jakobs.de

Facharzt für Innere Medizin

Facharzt für Allgemeinmedizin, Chirurgie und Suchtmedizin, 
Diabetologe DDG

Das Team besteht aus den folgenden Spezialisten:
Diabetologen, Diabetesberater, 
Podologen, Wundtherapeuten

Hausärztliche Versorgung, Sportmedizin, Akupunktur,  
Gesundheitsförderung & Prävention, Reisemedizinische  
Gesundheitsberatung, Gelbfieberimpfung Kreis WES/DIN

Sprechzeiten

Praxisinfo Dinslaken und weitere Informationen siehe unter:

Zusätzlich noch Telemedizinsche Angebote.

Weitere Informationen siehe unter:

Infektionssprechstunde:
Mo – Frei von 11:30 bis 12 Uhr
Nur nach vorheriger 
Terminabsprache möglich!

Dr. med. Daniel Jakobs

Hausarztpraxis | Diabeteszentrum Niederrhein 
Diabetes-Fußambulanz DDG

Alte Weseler Str. 18 a
46569 Hünxe
Telefon: 02858 2414
praxishuenxe@aerzte-am-
niederrhein.de 

Am Brücksken 2
46569 Hünxe-Bruckhausen
Telefon: 02064 3 72 70
praxisbruckhausen@
aerzte-am-niederrhein.de

Am Marktplatz 7, 46569 Hünxe
Telefon: 02858 6121
hausarzt-dr-jakobs@online.de

Diabetes-Fußambulanz

www.aerzte-am-niederrhein.de

www.hausaerzteteam-huenxe-bruckhausen.de
www.hausarztpraxis-drevenack.de

© rawpixel-stock.adobe.com

Hausärzteteam Bruckhausen

MVZ Ärzte am Niederrhein 
GmbH MVZ Ärzte am Niederrhein GmbH

Hausarztpraxis Drevenack

Fachärzte für Allgemeinmedizin  
Fachärzte für Innere Medizin, Geriatrie, Schlafmedizin, 
Pneumologie, Palliativmedizin 
 
Akademische Lehrpraxis

Leistungen (Auszug)

Leistungen (Auszug)

Leistungen

Leistungen (Auszug)

Sprechzeiten
• Versorgung akuter und chronischer Krankheitsverläufe
• Palliativmedizinische Versorgung
• Schmerztherapie, mit und ohne Akupunktur
• Infusionstherapie
• kleine Chirurgie, Wundversorgung; OP-Vorbereitung
• Psychosomatische Grundversorgung
• Patientenschulungen zB. Diabetiker, Hypertoniker
• Ernährungsberatung
• Disease-Managenment-Programme (DMP)
• Impfungen, Impfberatungen, einschl. Reisemedizin
• Sport- und Tauchtauglichkeitsuntersuchungen
• Lungenfunktionsdiagnostik
• Polygraphie zur Erfassung schlafbezogener 
   Atemstörungen, Kontrollpolygrafie unter CPAP
• EKG, Balastungs- und Langzeit-EKG
• Ultraschalluntersuchungen von Organen und Gefäßen
• Hautkrebsscreening 1
• Führerscheinuntersuchungen

• Verletzungen, 
• Fuß- und Unterschenkelgeschwüre
• Schwielenbildung
• Nervenschäden, Nervenschmerzen
• Nagelprobleme
• Durchblutungsstörungen
• Verordnungen von orthopädischer Schuhversorgung

• Teilnahme an Chronikerprogrammen (DMP)
• Vorsorgeuntersuchungen ab 35 Jahre
• Krebsvorsorgeuntersuchungen für Männer
• Hautkrebsscreening
• Langzeit- + Belastungs-EKG; Langzeit-Blutdruckmessung
• Sonografie der Bauchorgane, Schilddrüse usw
• Sonografie der Gefäße; Echokardiografie (Privatleistung)
• Lungenfunktionsuntersuchung
• Impfungen, Impfberatungen
• Durchführung kleiner chirurgischer Eingriffe
• Kinder- und Jugendvorsorgeuntersuchungen
• Leistungen der diabetologischen Schwerpunktpraxis
• Behandlung des diabetischen Fußsyndrom (Wunden)   
   und anderer chronischer Wunden
• Beratung und Behandlung bei Erkrankungen im fort-   
   geschrittenen Lebensalter 
• Kooperationen mit Pflegediensten und Seniorenheimen
• Palliativmedizin
• Beratung und Behandlung von Suchterkrankungen
• Verkehrsmedizinsche Begutachtung, Betriebsmedizin
• Akupunktur
Akademische Lehrpraxis

• Hausärztliche Betreuung
• Akupunktur
• Stoßwellentherapie
• Allergiebehandlung
• Schlaganfallvorsorge
• Impfungen, auch Gelbfieberimpfung Kreis WES/DIN

Akademische Lehrpraxis

Hauptstraße 59, 46569 Hünxe-Bruckhausen  
Telefon: 02064 47 890 16 
  
Weitere Informationen siehe:

Behandlungsspektrum   Sprechzeiten 
 
Hausärztliche Versorgung,  
Blutuntersuchungen, 
Vorsorgeprogramme,  
Sport-, Tauch- und  
schulmed. Untersuchungen 

Gesundheitsuntersuchungen  
Check up 18 – 35 Jahre;  Check up Männer ab 65 Jahre 
Check up ab 35 Jahre

Leistungsspektrum 
 
Folgende Untersuchungen werden durchgeführt:       
                                                                                                           
• Labordiagnostik  
• EKG, Langzeit-EKG  
• Langzeit-Blutdruckmessung  Sauerstoffsättigungsmessung 
• Lungenfunktionsprüfung 
• Ultraschall Bauchorgane und Schilddrüse  
• Alle Hausarztverträge  
• DMP Programme: Diabetes Mellitus, KHK, COPD, Asthma 
• Impfungen z.B. Grippe, Tetanus, … 
• Vorsorgeuntersuchung Check 35   
• Hautkrebsvorsorge  
• Palliativmedizinische Betreuung  
• Jugendschutzuntersuchung z.B. vor der Ausbildung  
• Erweiterte Vorsorge- und Laboruntersuchungen 
• Medizinische Reiseberatung und Impfung  
• Sporttauglichkeitsuntersuchung  
• Fahrerlaubnisuntersuchung und -bescheinigung z.B. für den     
  LKW-Führerschein  
• Sonstige Untersuchungen und Atteste,  
  z.B. für Versicherungen, … 
• Beratung zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Praxisinfo Hünxe Praxisinfo Bruckhausen

Mo 8 – 12 und 15 – 17 
Die 8 – 12 und 15 – 17
Mi  8 – 12
Do 8 – 12 und 15 – 17
Fr   8 – 12  
Akutsprechstunde ab 8

Mo 8 – 11 und 15 – 18 
Die 8 – 11 und 15 – 18
Mi  8 – 11
Do 8 – 11 und 16 – 19
Fr   8 – 11 
Akutsprechstunde ab 10:45

Mo 8 – 11 und 15 – 18 
Die 8 – 11 und 15 – 18
Mi  8 – 11
Do 8 – 11 und 15 – 18
Fr   8 – 11 
Akutsprechstunde ab 10:45

Mo 8 – 12 und 15 – 17 
Die 8 – 12 und 15 – 17
Mi  8 – 12
Do 8 – 12 und 15 – 17
Fr   8 – 12 

Mo 9 – 12 und 15 – 17 
Die 9 – 12 und 15 – 17
Mi  9 – 12
Do 9 – 12 und 15 – 17
Fr   9 – 12 

Corona-Abstrichzentrum

Terminreservierung auch online möglich.
Hunsdorfer Weg 62, 46569 Hünxe 
Telefon: 02858 2024 
  
Weitere Informationen siehe: 

Innere Medizin, Allgemeinmedizin, Psychosomatische Grund- 
versorgung, Geriatrische Versorgung, Palliativmedizin 

Sprechzeiten

Schwerpunkte



Unser Lindenblatt | Ausgabe # 44 | Frühling 2021 www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Kontakt | Impressum

Unser Lindenblatt Sommer 2021

erscheint am 2. Juli 2021.

Redaktionsschluss und 

Anzeigenschluss: 10. Mai 2021

VORSCHAU

Ausgabe verpasst?
Alle Ausgaben (pdf) finden Sie auf
unserer Homepage.

Sie wünschen aktuelle Nachrichten und 
weiterführende Informationen?
Besuchen Sie uns auf 
Facebook.com

FON:   02858 83 502

FAX:   02858 83 552

Mobil:  0177 5101 115
 
info@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de  
www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de
Hans Nover:         Erster Vorsitzender 

                            h.nover@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Michael Häsel:       Zweiter Vorsitzender 

                           m.haesel@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Unser Lindenblatt
Zeitschrift für die Gemeinde Hünxe; 

Auflage 6000; erscheint 4 x im Jahr kostenlos; Herausgeber:  WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V.

Vorsitzender: Hans Nover, Alte Weseler Str. 26, 46569 Hünxe

Verantwortlicher gemäß V.i.S.d.P.: Ilona Klingenberg-Nover

02858 83 502 | i.nover@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Alle Bilder, Grafiken und Texte sowie die von der WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V. gestalteten
Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt. Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der  WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V. wieder. Auch übernehmen wir für Gastbeiträge keine 
Haftung. Die Redaktion behält sich das Recht auf  Veröffentlichung, Kürzung und Überarbeitung von ein-
gereichten Texten und Bildern vor. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird keine Haftung 
übernommen. Trotz sorgfältiger Prüfung der Quellen wird für den Inhalt der Zeitschrift 
Unser Lindenblatt keine Verantwortung übernommen.

Genderhinweis: Aufgrund der besseren Lesbarkeit verzichten wir bei personenbezogenen 
Begriffen bewusst auf eine geschlechterdifferenzierte Genderschreibweise. Dies bedeutet keine 
Ausschließlichkeit oder Wertung, denn unsere Sprachform bezeichnet grundsätzlich Personen 
jedweden Geschlechts.

wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Zusätzlich 
liegen aktuelle Hefte in folgenden Auslagestellen
für Sie bereit (solange der Vorrat reicht):

• Bruckhausen: Edeka, Malteser-Apotheke, 
  Sparkasse, Gaststätte Rühl 
• Bucholtwelmen: Blumenroth
• Drevenack: Edeka, Sandhasen-Apotheke 
  Sparkasse, Volksbank
• Gartrop: Schützenhaus Gartrop-Bühl
• Hünxe-Mitte: Sparkasse, Volksbank, REWE,
  Blumen Iris, Rathaus, Gärtnerei Dickmann

Unser Lindenblatt

Fotos und Online-Redaktion
Hans Nover:         h.nover@unser-lindenblatt.de

Redaktion
Hans Nover:         Redaktionsleitung

Christel Giroud:    giroud@unser-lindenblatt.de

Michael Häsel:       m.haesel@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Eduard Strych:      e.strych@unser-lindenblatt.de

Layout & Satz, Bildredaktion
Ilona Klingenberg-Nover | agentur66, Hünxe | i.nover@unser-lindenblatt.de

Lektorat 
Eduard Strych:      e.strych@unser-lindenblatt.de

Anzeigen & Öffentlichkeitsarbeit
Christel Giroud:   giroud@unser-lindenblatt.de

Druck: Rhiem Packaging & Print GmbH

Immer gut informiert!
Einfach scannen und auf
unserer Homepage 
Aktuelles aus Hünxe erfahren.

Entsorgungsfachbetrieb gemäß §56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes 
in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung 

Hermann 
Nottenkämper 
GmbH & Co. KG

Eichenallee 1
46569 Hünxe
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Fax:  (02853) 95690 99 

GmbH & Co. KG
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Hermann
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Erledigen Sie Ihre Finanzangelegenheiten digital  
bequem von überall.  
 
PIndividuell, persönlich und nah
PPer Telefon und Screen-Sharing direkt mit Ihrem Berater
PMo-Fr von 8 bis 20 Uhr (nach Terminvereinbarung)
 

Jetzt Termin zur Online-Beratung vereinbaren:  
 
b www.nispa.de/termin 
b 0281 205-1

Nispa  
Online-Beratung


